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in das Manövergelände fuhr kehrte gegen 1

von Lingen bei Lübbecke eintreffende Diviſion verftärkt
Infanterie und die Kavalleriediviſion die das Gebirge bereits

31 Oktober

Tage in Kairo

bewohnen lJ Nilfahrt nach Luxor und Aſſuan Die ägyptiſche Regierung

von Preußen iſt an einer Halsentzündung erkrankt
Prinz iſt ganz fieberfrei

der Leibarzt der Kaiſerin Pr Zunker zu ra
P darüber zuſammengetreten ob der Kaiſer nach ſeiner Rückkehr

Bezugspreis
e vierteljährlich 2,50 beifür Saliger Veſtellung 2,75 durch

zwe Poſt 3 M zweimonatlich 2 M
die ſonatlich 1 ohne Beſtellgeldeulungen werden von allen Reichs
Be poſtanſtalten angenommen
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Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten v
iu 9 Sept Der Kaiſer der heute früh 5 Uhr 35 MinBerlig en r de am tttagy
eynhanſen zurück Beim heutigen Manöver ging daP rſeceges in ſüdlicher Richtung vor um den geſtern ge

ſchlagenen Feind beim Rückzug ſüdlich des Weſergebirges an

JCt

greſfen Auf die Nachricht von dem Vorgehen des VII Corps
d r arkum Holzhauſen machte die 17 Diviſion Front um denSia der übrigen Diviſionen zu ſichern konnte aber den
vereinigten Angriffen der vereinigten 7 und der 14 Diviſion
nicht ſtandhalten und wurde unter ſchweren Verluſten auf Hille
zurückgetrieben Südlich von der Bachanbrücke wendeten ſich die
19 und 20 Diviſion gegen die dort vorgehende 13 Diviſion

vermochten iedoch keine Erfolge zu erringen da nach dem Rück
zuge der 17 Diviſion die andere Diviſion des VII Corps eben
falls ſich gegen ſie wandte Dem VII Corps gelang es hierauf
den Feind in ſüdweſtlicher Richtung über das Wiehengebirge
zurückzuwerfen Gegen Mittag wurde das Corps durch S

in

überſchritten hatten deckten durch einen Vorſtoß von Zengern
und Schnathorſt auf Bergkirchen den Abmarſch des X Armee
corps über das Wiehengebirge

Ueber die Reiſe des Kaiſers nach Paläſtina vernimmt
die Kreuzzig daß noch dem Gottesdienſte der am 30 Oktober
in Bethlehem abgehalten wird ein Empfang der Abordnungen
der Johanniter und der Kirchenregierungen vorausgeht Am

nachmittags fährt der Kaiſer nach Jericho unter
nimmt am 1 November einen Ausflug nach dem todten Meere

und kehrt am 2 November nach Jernſalem zurück Die Nächte
werden in einem Zeltlager verbracht Einer Mittheilung der
Pol Korr aus Kairo zufolge trifft das Kaiſerpaar mit 60

Perſonen Geſolge am 15 November dort ein und bleibt zwei
Es wird als Gaſt des Khedive den Abdinpalaſt

Von Kairo aus unternimmt das Kaiſerpaar eine

bewilligte 20,000 Pfund für die Beſtreitung der Koſten des
Kaiſeraufenthaltes Weitere 20,000 dürften ſich aber nothwendig
machen Für die Anſchaffung von Pferden und Wagen gab der

Khedive allein 18,000 Pfund aus
Der Reichs Anzeiger meldet Prinz Auguſt h

er

Die Entzündung verläuft normal
Nach anderweiter Meldung hat der Prinz eine gute Nacht ge
habt iſt vollſtändig fieberfrei und hat guten Appetit Jm Hin
blick auf die Erkrankung des Prinzen iſt ein Wohnungs
wechſel ſeiner Geſchwiſter erfolgt Die Kaiſerin iſt
mit dem Patienten im Neuen Palais verblieben Prinz
Adalbert und Prinz Oskar ſind auf Schloß Lindſtedt
wo ſie täglich ihren Unterricht empfangen einquartiert worden
Prinz Joachim und Prinzeſſin Victoria Luiſe ſind in das Mar
morpalais übergeſiedelt Wie ferner verlautet ſind heute die
Aerzte der kaiſerlichen Familie Generalarzt Dr Lenthold und

einer Berathung

vom Manöver im Neuen Palais Wohnung nehmen ſoll Mit
dem Prinzen Joachim und der Prinzeß Victoria Luiſe ſind die
Hofdamen Gräfinnen Keller und Stolberg nach dem Marutor
palais übergeſiedelt Kammerherr v Veltheim und Lehrer Pr
Genſel haben ſich in den Commnns einquartiert

Zur Feier des Geburtsfeſtes des Großherzogs Friedrich
von Baden der gegenwärtig auf der Mainau weilt iſt die
Stadt Karlsruhe heute reich beflaggt Glockengeläute und ein
Salut von 101 Kanonenſchüſſen leiteten den Feſttag ein Jn
allen Kirchen fand Feſtgottesdienſt ſtatt

Der Kaiſer und die Abrüſtungsfrage
Der Kaiſer hat in ſeiner Rede zu Porta bekanntlich

geſagt daß der Friede nie beſſer gewährleiſtet ſein werde als
derch ein ſchlagfertiges kampfbereites deutſches Heer Blätter
vom Schlage der Dtſch Tagesztg erblicken darin eine ſcharf
ablehnende Antwort auf den Abrüſtungsvorſchlag des Zaren
und ſprechen ihre Genugthuung darüber aus Jn einer
inſpirirten Auslaſſung wird demgegenüber darauf bingewieſen
daß Kaiſer Wilhelm vielmehr über ſeine völlige Uebereinſtimmung
mit den Abſichten des ar keinen Zweifel gelaſſen habe Der
Umſtand daß man deſſen Rundſchreiben an die in Petersburg
accreditirten Botſchafter als Abrüſtungsvorſchlag bezeichnet
und chargkteriſirt habe habe in weiten Kreiſen zu Miß
verſtändniſſen über das was der Zar eigentlich wolle Anlaß
gegeben Jn Wahrheit habe Kaiſer Nikolaus keineswegs den
Gedanken einer internationalen Abrüſtung angeregt vielmehr
nur den einer Siſtirung der Rüſtungen Nach ihm ſoll
der status quo nicht verändert es ſoll nur im Intereſſe der
wirthſchaftlichen Wohlfahrt der Völker der Fortſetzung der
Rüſtungen ins Unendliche womöglich durch ein internationales
Abkommen ein Riegel vorgeſchoben werden Kaiſer Wilhelm
preche alſo nur für Deutſchland aus was der Zar ſür Ruß
2 ſtillſchweigend vorausſetze die Erhaltung der beſtehenden

rein ht
Das Streikgeſetz

Offiziöſe Federn ſind jetzt nachdem die niederdrückende
Wirkung der Ankündigungen in Oeynhauſen erkannt worden iſt
enſig bemüht dem neuen Geſetz ein harmloſes Mäntelchen um
Zhängen ja deſſen Bekrittelung als ganz voreilig hinzuſtellen
So ſchreibt die Nordd Allg Ztg hochoffiziös

Die Rede welche der Kaiſer am 18 Juni v J auf dem
parenberge bei Bielefeld hielt hat Veranlaſſung gegeben

daß vom Reichsamte des Jnnern Erhebungen angeſtellt un
Umfragen bei den verbündeten Regierungen gehalten wurden
in welcher Weiſe ein wirkſamerer Schuß der Arbeiter gegen
den Terrorismus der ſozialdemokratiſchen Partei erreicht wer
den könnte Bekanntlich gelangten durch einen groben Ver
trauensbruch Mittheilungen über jene Erhebungen in die
Oeffentlichkeit Se Majeſtät der Kaiſer hat nun in ſeiner am
letzten Dienstag zu Oeynhauſen gehaltenen Rede dem
bereits in Bielefeld andgeſprochenen Gedanken erneuten Aus

Saale
Morgen Ansgabe

Zweinnddreiſzigſter Jahrgaug

druck gegeben Wir ſind überzeugt daß ein ſtarker geſetzlicher
Schutz des arbeitswilligen Arbeiters gegen die planmäßige
fozialdemokratiſche Verheßzung in allen einſichtsvollen Kreiſen
der Bevölkerung mit Freuden begrüßt werden würde Auch
meinen wir daß die geſammte noch nicht der Sozialdemo
kratie verfallene Arbeiterſchaft ein ſtren ges Schutzgefetz
als eine große Wohlthat entgegennehmen würde Jm übrigen
dürfte die bisher an den Abſichten der verbündeten Regierungen
in der Preſſe geübte Kritik als ſehr voreilig erſcheinen
Ueber den Jnhalt des Geſetzentwurfes läßt ſich vernünſtiger
weiſe erſt reden wenn derſelbe bekannt geworden iſt

Wir meinen aber doch wenn die Grundzüge mit ſolcher Deut
lichkeit dargeſtellt worden ſind wie es geſchah ſo iſt es bereits
Zeit zu ſprechen Die Ankündigung der Zuchthausſtrafe ſt
jedenfalls gefallen ſonſt wäre das Wolff ſche Bureau längſt
dementirt Und ſolch eine Strafe müſſen wir bekämpfen möge
ſie nun überhaupt oder nur bei den ſtärkſten Fällen der An
reizung zum Streik und der Verhinderung Arbeitswilliger in
Ausſicht genommen ſein

Ferner wird der Nat Ztg aus einem der größeren
Bundesſtagten geſchrieben

Die angeblichen Aeußerungen des Kaiſers über einen das
Koalitionsrecht betr Geſetzentwurf haben hier in den amt
lichen Kreiſen um ſo mehr überraſcht da man Grund zu
der Annahme zu haben glaubte daß in Berlin überhaupt noch
nicht an die Ausarbeltung eines bezüglichen Entwurfes
gegangen worden zumal noch nicht die Antworten aller
Bundesregierungen auf die Umfrage des Staatsſekretärs Graf

ofadowsky vom Dezember v J in Berlin vorliegen dürften
Es muß angenommen werden daß bei der Meldung über die
Aeußerung des Kaiſers ein Mißverſtändniß obwaltet
wenngleich nicht zu bezweifeln iſt daß ein geſetzgeberiſches
Vorgehen im Sinne des Poſadowsky ſchen Erlaſſes eine
Wiederaufnahme des zuletzt 1891 geſcheiterten Verſuches ver
ſchärfte Strafbeſtimmungen gegen Rechtsverletzungen bei
Streiks zu erlangen beabſichtigt iſt

Schließlich ſagt auch noch die Natlib Corr

Der Geſetzentwurf iſt höchſtens in den erſten
Stadien der Vorbereitung Und was die gedachte
Strafhöhe anlangt ſo liegt auf der Hand daß dafür Ver
gehen vorausgeſetzt werden die ſie auch ihrer Schwere nach
rechtfertigen Es werden zudem noch einige Wochen vergehen
bis der Bundesrath wieder zuſammentritt und dann auch die
Ergebniſſe der eingeforderten Beobachtungen über die Ausſtands
bewegungen aus allen Bundesſtaaten vorliegen was vor
nicht allzu langer Zeit wenigſtens noch nicht der Fall war

Höchſtens in den erſten Stadien der Vorbereitung Dagegen
hat der Kaiſer doch ganz klipp und klar geſagt Das Gefetz
naht ſich ſeiner Vollendung und wird den Volks
vertretern in dieſem Jahre zugehen glſo offenbar
nach Zuſammentritt des Reichstags

Zünftler Nöthe

Sorge die Ausführung des Handwerksgeſetzes möchte
ihren Beſtrebungen wenig dienlich ſein Dieſer Sorge ent
ſpringt auch das auf dem in Breslau abgehaltenen Delegirten
tage des Jnnungsverbandes deutſcher Bangewerksmeiſter hervor
getretene Verlangen bei der Wahl der Mitglieder der Hand
werkskammern die Zahl zum möglichſt ausſchlaggebenden
Prinzip zu machen Nach 8 103a des Geſetzes werden die
Mitglieder der Kammer gewählt von den Handwerkerinnnngen
die im Bezirk der Kammern ihren Sitz haben aus der Zahl
der Jnnungsmitglieder ſodann von den Gewerbevereinen und
ſonſtigen Vereinigungen welche die Förderung der gewerblichen
Intereſſen des Handwerks verfolgen mindeſtens zur Hälfte
ihrer Mitglieder aus Handwerkern beſtehen und im Bezirk der
Kammer ihren Sitz haben aus der Zahl ihrer Mitglieder
foweit denſelben nach den Beſtimmungen des Geſetzes die
Wählbarkeit zuſteht Die Vertheilung der zu wählenden Mit
glieder auf die Wahlkörper ſowie das Wahlverfahren ſollen
durch die von der Landes Centralbehörde zu erlaſſende Wahl
ordnung geregelt werden Bis jetzt iſt eine ſolche Regelung
noch nicht erfolgt da überhaupt die näheren Anordnungen
betreffs der Handwerkskammern noch ausſtehen Wie ans den
angeführten Beſtimmungen des Geſetzes erſichtlich iſt den
korporirten Handwerkern bei den Wahlen zu den Handwerks
kammern von vornherein ein Vorrecht gewährt worden das
ihnen da die Handwerkskammer und ihre geſetzmäßigen
Vorſchriften für ſämmtliche Handwerker des Bezirks
maßgebend ſind im Gegenſatz zu den nichtkorporirten
Haudwerksgenoſſen einen weſentlichen Einfluß auf die zukünftige

eſtaltung der Verhältniſſe im Haudwerk einräumt Wenn
jetzt unter den korporirten Handwerkern ein Streit über die
Betheiligung an den Wahlen zu den Kammern anhebt ſo liegt
dem lediglich die Befürchtung zu Grunde die freieren Grund
ſätzen huldigenden Gewerbevereine namentlich in Süd
deutſchland könnten den zünftleriſchen Beſtrebungen der
Jnnungen Abbruch thun Jn Breslau iſt die Abneigung gegen
die Gewerbevereine offen zu Tage getreten Dort wurde eine
Reſolution gefaßt nach der zur Wahl für die Handwerks
kammern in erſter Linie die Jnnungen und zwar nach der
Zahl der von denſelben beſchäftigten Arbeiter berechtigt ſein
ſollen Wenn dieſer Reſolution Folge gegeben würde würde
in Zukunft die ganze Handwerksorgäniſation von vier
Handwerkern den Schuhmachern Schneidern Maurern
und Schloſſern beherrſcht werden denn die Jnnungen
dieſer vier Gewerbe verfügen über die weitaus größte Zahl

d von Mitgliedern und Arbeitern Da aber fünfzig und einige
GewerbeJnnungen in Deutſchland beſtehen würde ein ſolches
Verhältniß zweifellos für das geſammte Handwerk eine wenig
erſprießliche Majoriſirung bedenten Selbſtverſtändli wird
man der Zahl der von den Jnnnngsmitgliedern beſchäftigten
Arbeiter einen entſprechenden Einfluß bei den Wahlen ein
räumen müſſen indeſſen kann man hier unmöglich dieſe Zahl
als allein entſcheidend anerkennen Es erſcheint unbedingt
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nothwendig hier eine Grenze zu ziehen damit die nigeze zu ziehen it auch ear Gewerbe eine entſprechende Vertretung ihrer J
nden

Volkswirthſchaftliches

Eine Streikſtatiſtik für das Reich fehlt noch ſie
iſt erſt in der Vorbereitung begriffen Man muß daher
Zeit noch auf die Veröffentlichungen der Generalkommiſſion
der ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften zurückgreifen Dieſen ſeit dem Jahre 1892 ein großes Anſchwellen der Streiks

erkennen

Jm Jahre 1892 wurden 73 Streiks mit 3022 betheiligten
Arbeitern verzeichnet im Jahre 1893 kam es bereits zu 116
Streiks an welchen 9356 Arbeiter betheiligt waren Das
folgende Jahr hatte 131 Streiks mit 7328 Betheiligten zu ver
zeichnen Eine ſtarke Steigerung wies das Jahr 1895 auf
in welchem es zu 204 Ausſtänden mit 14,032 betheiligten
Arbeitern kam Einen ungeheuren Sprung aber machte das
Jahr 1896 in welchem bei 483 Streiks 128,808 Arbeiter be
theiligt waren Die hohe Zahl der Betheiligten erklärt ſich
durch den Umfang des in dieſes Jahr fallenden Hamburger
Hafenarbeiter Streiks Der Zahl der Betheiligten nach S
ringer der Zahl der Streiks nach aber noch weit höher ſie
ſich die Ziffern für das Jahr 1897 Jm Verlaufe deſſelben
kam es nämlich zu nicht weniger als 578 Arbeiterausſtänden
an welchen 62,119 Perſonen betheiligt waren Der Vorwärts
ſelbſt betont das gewaltige Anſchwellen der Angriffsſtreiks,
d h derjenigen Ausſtände welche nicht auf Lohndrückerei oder
dergleichen zurückzuführen ſind ſondern von den Arbeitern
ausgehen Dieſe Streiks ſind von 20 im Jahre 1892 auf 3309
im Jahre 1897 geſtiegen

Zur Produktionsſtatiſtik findet ſich in verſchiedenen
Tagesblättern eine Notiz wonach die Ausſendung der Frage
bogen nicht gleichmäßig erfolge und einige bedeutendere Jn
duſtriellen keinen Bogen erhalten hätten während kleinere
Firmen derſelben Branche gehört würden Demgegenüber weiſt
die Nordd darauf hin daß die Zutheilung der Fragebogen
überall ſtreng nach den Liſten der Berufsgenoſſenſchaften ge
ſchieht Vielleicht erkläre ſich der Jrrthum dadurch daß der
beſondere Jnduſtriezweig welchem die betr größeren Firmen
angehören noch nicht in Angriff genommen iſt denn die ver
ſchiedenen Jnduſtriezweige auch die mit einander ver
W W würden nicht gleichzeitig ſondern nach einander

earbeitet

Ueber den Umſatz den die größeren Wagrenhän erder Welt haben bringen die Conrad ſchen Jahrbücher feb e
folgende Zahlen

Bon Marché Paris 134 Millione ankenLouvre Werie 130 n Sr
6 engliſche Wagarenhäuſer je 120 w
Marſhall a Field Chicago 63 r w
Steward New Yorkh 54 7 peRidley New Yorh 389

Jn Deutſchland hat das W s für deutſcheJn den Kreiſen der Zünftler wächſt ganz erſichtlich die hat Waarenhans für deutſche Beamte
893 einen Jahresumſatz von 5,4 Millionen gehabt Die größeren

Waarenhäuſer in Deutſchland erreichen noch nicht einen Jahres
umſatz von 20 Millionen Dieſe Zahlen dürften eine Grundlage
für die Beurtheilung der wirthſchaftlichen Bedeutung der Waaren
häuſer bilden die mit Rückſicht auf die Agitation zu den Land
tagswahlen um ſo nothwendiger iſt als bisher bei der Be
ſprechung der Frage der Wagrenhäuſer gemeinhin die Phantaſie
der Vetheiligten die einzige Grundlage war

Parlamentariſches
Ueber die Einberufung des Reichstages läßt ſich

die Münch Allg Ztg aus Berlin von gut unterrichteter
Seite ſchreiben daß ſie wahrſcheinlich erſt nfang Dezember
erfolgen werde jedenfalls erſt nach Beendigung der Landtags
wahlen ein Beſchluß ſei noch nicht gefaßt Daß der Reichstag
erſt nach den Landtagswahlen einberufen wird iſt ſo ſelbſt
verſtändlich daß man es gar nicht erſt zu ſchreiben brauchtund da der Termin für die Landiggonaylen noch nicht an

beraumt iſt ſo kann auch noch kein Beſchluß über die Ein
berufung des Reichstags gefaßt ſein

Verwaltung und Rechispflege

Die Berathungen der Sachverſtändigen Konferenz
bezüglich der Verordnung über den Verkehr mit Arznei
mitteln vom 27 Januar 1890 haben im Reichsgeſunddeitsamt
am erſten Sitzungstage bis zum Nachmittag gedauert Von
betheiligter Seite wurde die Reviſionsbedürftigkeit dieſer Ver
ordnung lebhaft betont und als Hauptgeſichtspunkt das Bedürfniß
des praktiſchen Lebens hervorgehoben Es werde namentlich
Klage darüber geführt daß durch das fortwährende Reglementiren
das mit dem Handel von Arzneimitteln betraute Gewerbe in
ſeiner Lebensfähigkeit unterbunden werde Auf der anderen
Seite wurde anerkannt daß die Rückſichten auf die Wahrung
der Jntereſſen der Bevölkerung ſtets gewahrt werden müßten
Man müſſe aber auch dem Gewerde Vertrauen entgegenbringen
ſo ſei u a bei der Verwechſelung von Arzneimitteln die dons
des anzunehmen

Der Landwirthſchaftsminiſter hat im Jntereſſe des Vogel
ſchutzes und beſonders des Schutzes der einheimiſchen Sing
vögel an ſämmtliche königliche Regiernnnen eine neue
Eprng erlaſſen Es iſt vielfach zur Anzeige gelangt daß ſolche
Singvögel die nicht zu den Sarg gehören in einzelnen
Lhndestheilen u a auch in Staatswaldungen ſich in großer
Zahl in den für den er de h beſtimmtenDohnen fangen und darin umkommen da dieſe Dohnen bis
in den Winter hinein auſge ſten bleiben Der Miniſter
daher beſtimmt daß in allen Staatswaldungen wo den Forſi
beamten oder ausnahmsweiſe durch Jagdpachtverträge den
Pächtern der Krammetsvogelfang geſtattet iſt die Dohnen nurwährend der für den Doſen reigegebenen Zeit fängiſch

halten werden dürfen uch ſoll der Krammetsvogelfan
mehr über den 31 Dezember ausgedehnt werden Aehnl
Anordnungen ſollen auch für die Gemeinden die eigene
Waldungen beſihen von den zuſtändigen Ortsbehörden get
werden



Wem die Dienſtaufſicht über die Gewerbegerichteſie war bisher eine verſchiedentlich beantwortete Frage
t dieſer Unſicherheit ein Ende zu machen haben der Miniſter
des Jnnern ſowie der Handelsminiſter neuerlich angeordnet

daß die Staiuten der Gewerbegerichte die Beſtimmung auf
nehmen iſt daß die dienſtliche Aufſicht über die Geſchäft
rung des Gewerbegerichts aus den s 7 und 24 des Zu

igkeitsgeſetzes vom Regierungspräſidenten wahrgenommen
wird

Von der beabſichtigten Vereinigung Berlins mit dem
Regierungsbezirk Potsdam zu einem einzigen andwerker
kammerbez irk ſcheint die Regierung zurückgekommen zu ſeinDer Regierungspräſident von Potsdam hat bei dem Magiſtrat

von Charlottenburg angefragt ob er damit einverſtanden ſei
daß Edarlottendurg der Sitz der neuen Handwerkerkammer für

Regierungsbezirk Potsdam werde Für Berlin ſoll ein be
ſonderer Bezirk gebildet werden Der Magiſtrat von Char
jottenburg hat dem Projekte zugeſtimmt

Wahlbewegnung

v enüber anders lautenden Mittheilungen wegen dergand 3g6wabl im Wahlkreiſe Weißenfels Zeitz
Raumbur verſichert man jetzt das frühere Kartell zwiſchen

den Meionalliberalen und den Konſervativen ſei nicht aufgehoben

ſondern beſtehe ohne irgend welche Aenderung fort Jnnerhalb
dieſes Kartells ſei ſchon ſeit längerer Zeit beſchloſſen worden daß
jede der beiden Parteien für die zwei Sitze des Wahlkreiſes
einen Kandidaten aufſtellen ſolle Von konſervativer Seite
wurde Landrath Winkler Zeitz genannt Die Nationalliberalen
aben noch keinen Kandidaten bezeichnet da über die Perſon des

ndidaten keine Einigung erzielt worden fei

Schule und Kirche
Die orthodox konſervative Deutſche Lehrer Zeitung,

die ſeinerzeit von Angehörigen der Geiſtlichkeit und der konſervativen Partei ins Leben gerufen wurde um die Lehrer aus dem

Banne der humaniſtiſchen Lehrerzeitungen zu befreien hört
mit dem 1 Oktober als ſolche auf zu erſcheinen und zwar
aus finanziellen Gründen Der politiſche Theil und die Bei
blätter der jetzt täglich erſcheinenden Zeitung gehen ein währendder pädagogiſche Theil unter dem Titel Evangeliſche Volks
ſchule, wohl als Organ des evangeliſchen Schulkongreſſes und
anderer ähnlicher Vereinigungen zur Pflege einer orthodoxen
Schulpädagogik weiter erſcheinen ſoll

Heer und Flotte
Der General der Jnfanterie und Gouverneur von Mainz

von Holleben iſt unter dem 6 d M zur Dispoſition
geren worden Als ſein Nachfolger wird der Commandeur
er Garde Kavallerie Diviſion Generallientenant Graf von

Wartensleben genannt Bei der Parade in Minden erhielt
General v Holleben am 5 d M den Rothen Adler Orden
1 Klaſſe mit Schwertern

Nach einem Telegramm aus Wilhelmshaven machte die
Manöverflotte Sir vormittag Fernſignalübungen zwiſchen
der Jahde und Elbe Nachmittags liefen das FlaggſchiffBundher Torpedoboote Küſtenpanzerſchiffe und Kreuzer in

V len ein Das erſte Geſchwader ankerte abends auf der
ede

Kolonialangelegenheiten

Die Thätigkeit der Goldſucher in Oſtafrika hat ſich
neuerdings den Gebieten am Viktoriaſee zugewandt nachdem
ſchon vor einigen a der Proſpektor Janke dort Goldfunde
gemacht hatte achdem er reichlich mit Geld unterſtützt
wieder nach Oſtafrika gegangen war hörte man lange nichts
von ſeinen denen Jetzt verlautet und zwar aus
Kreiſen der katholiſchen Miſſion in Urundi daß Janke viel
Gold gefunden hat und zwar in Buktundwe am Bismarckriff
ſüdlich vom Viktoriaſee Jetzt iſt Janke nach Ugundi gezogen
da man auch dort viel Gold r ha Jm übrigen iſt noch
zu demerken daß eine Erſchließung dieſer Gegend erſt in Frage
kommen kann wenn die engliſche Eiſenbahn nach Uganda gebaut
ſein wird Jn Südweſtafrika hat der Bezirk von Gibeon
neuerdings viel Jntereſſe erweckt da dort wie an anderen
Stellen des Schutzgebietes der bekannte blaue Thon gefunden
worden iſt Obwohl noch keine Diamanten gefunden worden
ſind ſo iſt doch ein richtiges Diamantenfieber dort ausgebrochen
und der Werth an Grund und Boden iſt ſehr geſtiegen

Die Rettung Neufeld s
Bekanntlich iſt der Deutſche Neufeld nach einer Gefangen

ſchaft die an den Muth und die Widerſtandskraft eines jeden
Mannes die härteſten Anforderungen geſtellt hätte endlich be
freit worden Von bekannteren Leuten hatte zuletzt noch Slatin

ſcha den Weg nilabwärts der goldenen Freiheit zu gefunden
ie Nachrichten die über die Lage Neufeld s nach Europa ge

langten beſonders von Slatin Paſcha ferner das Bittgeſuch des
Bruders und der Schweſter von Neufeld und die Bemühungen
ſeines früheren Kompagnons Möller veranlaßten wie die
Diſche Kolonialztg heute mittheilt im Jahre 1895 mehrere

Mitglieder des Ausſchuſſes der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft auf
Anregung des Herzogs Johann Albrecht ein Komitee zu
bilden welches ſich die Aufgabe ſetzte die für die Befreiung
Neufeld s nothwendigen Gelder zuſammen zu bringen Die
zur Vorbereitung und Ausführung eines Fluchtverſuchs erforder
liche Summe wurde auf ca 12,000 M beziffert wovon durch
verſchiedene Sammlungen bei denen ſich auch engliſche Offiziere
betheiligt hatten ſowie durch Beiträge von deutſcher Seite bereits
7500 M aufgebracht waren ſo daß noch ein Betrag von 4500 M
geſammelt werden mußte Dem Hilferufe an das Mitgefühl
wurde allſeitig entſprochen und die Gaben gingen reichlich
ein Der dentche Kaifer und auch andere deutſche Fürſten
inzereſſirten ſich lebhaft für die Angelegenheit ſo daß der
zuſammengebrachte Fonds aller Vorausſicht nach mehr als aus
gereicht hätte Die ganze Angelegenheit mußte dabei geheim
gehalten werden da durch ein Bekanntwerden das ganze Projekt
möglicherweiſe geſcheitert wäre Nach den Mittheilungen des
deutſchen Generalkonſuls in Kairo Herrn von Hehking
brachte nämlich jede Nachricht europälſcher Zeitungen über

läne zur Befreiung der von den Mahdiſten gefangen gehaltenen

er d r igtztergn v er Gefahr Esr daher bei allem was in dieſer Angelegenheit geſchah dieäußerſte Vorſicht zu beobachten geſchah
er Plan ging ahnt durch die Vermittelung des damaligen

deutſchen Generalkonſuls in Kairo Geldbeträge den Perſonen
zugehen zu laſſen welche die Befreiung des Neufeld in Angriff
enommen hatten Herr von Heyking äußerte ſich über dieſe
erſonen dahin da das für die Befreiung des Neufeld

er en Geld denſelben mit vollem Vertrauen auf geſchickte
erwendung überwieſen werden könne P Ohrwalder war von

Suakim aus beſtändig in Beziehung zu Neufeld geblieben und
hatte ihm von Zeit zu Zeit Geld ſaerden laſſen deſſen Empfang
derſelbe beſtätigte Ferner intereſſirte ſich für den Gefangenen
der Major Wingate Bey Direktor des Nachrichtendienſtes in
Kairo und es wurde auch zu Iuſang des Jahres 1895 ein
tüchtiger Mann mit Waffen und Geld ansgerüſtet und entſandt
r gen nach Suakim bringen ſollte dieſer Verſuch aber

ückte

as Auswärtige Amt hatte ſich obwohl Neufeld die deutſche
eichsangehörigkeit ſeit dem Jahre 1881 nicht mehr beſaß mit
ückſicht auf die deutſche Abſtammung deſſelben der Sache eben

falls angenommen und den Generalkonſul in Aegypten erh t r e e n reren Belro von
ark an eichsmitteln zu leiſten nachdem bereits früher1000 Mark zur Verfügung geſtellt waren v

war damit alles vorbereltet und Major Wingate konntevent 7 werden daß der erforderliche Betrag für ein neues
Unternehmen geſichert ſei Es lag in der Natur der klimatiſchen
Verhältniſſe daß erſt im Winter 1895,/96 die Ausführung ver
ſucht werden konnte Sie wurde auch durch Araber welche der

s hohe Gewinn reizte unternommen aber man hörte nichts weiter
von ihnen und ſchließlich machte die Vorwärtsbewegung derEn er einen jeden weiteren Verſuch ausſichtslos

Bian wird es alſo wohl begreifen können daß gerade in
kolonialen Kreiſen die Frggte über die Befreiung Neufeld s be
ſonders lebhaft ſich äußert Und wenn es auch dem Komitee
nicht gelungen iſt ſeine Pläne anpuingren ſo hat es doch ge
than was in ſeinen Kräften ſtand eingedenk des Wortes
res sacra miser

v

Ausland
Deutſchland und die Dreyfus Affaire

Jn ziemlich peſſimiſtiſcher Weiſe äußert ſich die Kölniſche
Ztg über das Verhältniß zwiſchen Deutſchland und Frankreich
im Zuſammenhang mit der Dreyfus Affaire Zum
Schluß des Artikels heißt es

Der heutige unerklärliche Seelenzuſtand in dem ein großer
Theil der franzöſiſchen Nation befangen ſei halte mit Recht
das politiſche Intereſſe der Deutſchen an dieſer Sache rege
denn er ſei nahe ded mit dem nationalen Taumel
der uns bereits einmal einen Krieg gebracht und der
ihn uns zum zweiten male bringen kann Hier und nicht in
den geheimſten Akten des Dreyfusprozeſſes liege die Lriegs
gefahr Der Zar dürfte ſich redlich bemühen die
von dieſer Krankheit zu heilen und die diesbezüglichen bis
herigen vergeblichen Bemühungen fortſetzen von denen das
Gelingen ſeines Friedenswerkes abhänge Bis indeß beſſere
Erfolge aufzuweiſen ſeien bleibe es bei dem jüngſten Kaiſer
wort Der Friede werde niemals beſſer gewährleiſtet als durch
ein ſchlagfertiges kampfbereites deutſches Heer

Es iſt kaum zu glauben daß die Sitnation ſo ernſt liegt und
d ger an amtlichen Stellen in Deutſchland ſie ſo
auffaßt

Die römiſche Tribuna will von einer angeblich autoriſirten
Seite erfahren haben Graf Münſter habe dem Miniſter des

Aeußeren im Auftrage Kaiſer Wilhelm s erklärt die Briefe
des Kaiſers an ihn Münſter und Dreyfus ſeien falſch und
er ſei beauftragt die Päſſe zu fordern falls die franzöſiſche
Regierung ſich dieſer Briefe in dem zu erwartenden Prozeſſe
bedienen wollte Derartige Senſationsnachrichten ſind
bereits fo oft aufgetaucht und widerrufen worden daß es ſich
kaum noch der Mühe lohnt wiederum auf die Abſurdität dieſer
Zeitungsnotiz hinzuweiſen Jeder vernünftige Zeitungsleſer
wird ſie ſagt die Poſt, ſchon von vornherein als das was
ſie wirklich iſt auch erkannt haben Des weiteren wird
ausdrücklich verſichert daß zwiſchen der deutſchen und fran
zöſiſchen Regierung aus Anlaß der Dreyfus Affäre ſchon ſeit
geraumer Zeit keinerlei offizielle Erklärungen ge
wechſelt worden ſind Nachdem Deutſchland ſeiner Zeit d
den Mund des Staatsſekretärs v Bülow erklärt hat da
es keinerlei weder direkte noch indirekte Beziehungen mit dem
Exkapitän Dreyfus unterhalten hat beabſichtigt die deutſche
Regierung nicht mehr aus ihrer Reſerve herauszutreten und
die Rolle eines unbetheiliggen Zuſchauers aufzugeben Man
wünſcht eben nicht wie eine diplomatiſche Perſönlichkeit ſich
draſtiſch ausdrückte mit Petroleum in das Pariſer Pulverfaß
hineinzuſpritzen

Jm franzöſiſchen Kriegsminiſterlum werden alle Gerüchte über
eine Entſcheidung des Kriegsminiſters Zurlinden in der
W gelegene als verfrüht bezeichnet Zurlinden ſetzt
die Prüfung der Aktenſtücke fort und wird ſeine Entſcheidung
erſt nach der Rückkehr von den großen Manövern zu denen er
den Präſidenten Faure begleiten wird bekannt geben

Die Unruhen anf Kreta
Dle Times meldet aus Kandig vom Donnerstag die

Zahl der getödteten Chriſten werde auf 800 geſchätzt
die Stadt ſei durch Baſchibozuks und türkiſche Truppen ge
plündert worden Etwa 600 Mann internationaler Truppen
befänden ſich jetzt in den britiſchen Stellungen auf den Feſtungs
werken Alle Berichte ſtimmten darin überein daß das Ver
halten der türkiſchen Truppen ein ſchimpfliches geweſen ſei
man habe ſogar geſehen daß ſie auf den Oberſten Reid ge
ſchoſſen haben Ein Theil der Stadt ſtehe noch immer in
Flammen Dem Standard berichtet der Korreſpondent
des Blattes in Kandia die Chriſten behaupteten mit Beſtimmt
heit das Gemetzel ſei zumeiſt das Werk der türkiſchen Soldaten
geweſen welche ihre Opſer ſogar beraubt hätten Der Brand
in Kandia dauerte am Donnerstag noch an Der engliſcheBefehlshaber beſchoß die Stadt neuerdings Die aus Hell

eingetroffenen 250 Mann engliſcher Truppen konnten nicht in
die Stadt gelangen Unter den Trümmern wurden weitere 21
Leichen von Chriſten hervorgezogen Der ruſſiſche Konſul in
Kandia telegraphirte an Verwandte in Syra daß nur 300
Chriſten gerettet ſeien Daraus ſchließt man daß
etwa 700 Chriſten von den Muſelmanen und von den engliſchen
Granaten getödtet ſeien Das wird beſtätigt durch weitere
Privattelegramme Unter anderen ſoll auch der öſterreichiſche
Konſul umgekommen ſein Nach einer am Freitag in
Konſtantinopel eingetroffenen Meldung aus Kreta ſeien
die Mohammedaner im Beſitze von Kandig Edhem
Paſcha der Kommandant von Kandig hat die Autorität über
die Mohammedaner verloren Die Verluſte und Opfer der
Civilbevölkerung ſeien noch nicht bekannt aber jebenfalls ſehr
groß insbeſondere auf ſeiten der Chriſten welche ſich gruppen
weiſe vertheidigend bei Kandig an Bord der Kriegsſchiffe ge
flüchtet ſind Die Situation iſt ſehr ernſt da man be
fürchtet daß die Unruhen ſich auch auf Rethy m o und andere
Hafenſtädte ausdehnen könnten Dieſe Befürchtung iſt auch
nicht ungerechtfertigt denn bereits entſtand infolge der Er
mordung eines uſelmane in der Nähe von Kaneg eine
Panik doch ohne Unordnung mit ſich zu bringen

Der engliſche Admiral forderte die Entwaffnung der
muſelmaniſchen Bevölkerung Die griechiſche Re
gierung wandte ſich telegraphiſch an das ExekutkivKomitee und
erſuchte daſſelbe ſeinen ganzen Einfluß geltend zu machen um
Streitigkeiten zwiſchen beiden Parteien zu vermeiden

Nach einer r Meldung kündigte Admiral Bottolo die
Einſetzung eines Exekutiv Komitees für Kreta an Eine
Unter dng habe ergeben daß die türkiſchen Soldaten auf die
Engländer ſchoſſen Dem Vernehmen nach erklärten die
Admirale v Vorſtellungen des ExekutivKomitees der Auf
ſtändiſchen ſie würden ihren Jegrunge die definitlve Löſung
der Frage durch die Entfernung der türkiſchen Truppen und die
Ernennung eines Gouverneurs anempfehlen 126 kretenſiſche
Flüchtlinge kamen im Piräus von Kandia an unter ihnen befinden d r e Verwundete

Das in Neapel ſtehende 2 Bataillon des 49 italieniſchen
Jnfanterie Regiments erhielt Befehl ſoforr nach Kreta äb

ugehen Desgleichen ſind von Malta weitere 250 Matiſche Jnfanterie nach Kreta abgegangen nun eng

Die niederländiſchen Feſttage
Die Königin Wilhelmina und die KöniginMutter reiſten

ßeſten vormittag mittels Sonderzuges nach dem Haag ab Auf
en Straßen wurden die Majeſtäten von einer großen Menſchen

menge begeiſtert begrüßt Vor der Abreiſe waren der Bürger
meiſter und der Polizeichef von Amſterdam in beſonderer
Audienz empfangen worden welchen die Königin ihren Dont
für die ausgezeichneten Ordnungsmaßnahmen der vergangenen
Tage ausſprach Jm Haag wurden die Fürſtinnen mit der
ſelben Feierlichkeit wie in Amſterdam empfangen Die Königinnen
wurden auf der Fahrt durch die o geſchmückte Stadt von
einer per Menſchenmenge lebhaft begrüßt Am nachmittag
fand in der Kirche ein feierlicher Gottesdienſt ſtatt

Nachdem der der Amſterdamer Feſtlichkelten
vorübergegangen iſt dringt die Nachricht von einem angeblichen
Attentat auf die Königin Wilhelmina in die Oeffent
lichkeit das vor vierzehn Tagen von einem engliſchen Anarchiſten
verſucht worden ſein ſoll Aus Leer in Oſtfriesland wird ge
meldet Wir zuverläſſig verlautet wurde vor 14 Tagen auf die
junge Königin Wilhelmina als ſie im Wagen auf dem Wegewiſchen dem Schloſſe Soeſtdyk und der Eiſenbahnſtation Baarn
n der Nähe von Amersfoort ſich befand ein Attentat verübt

Ein hinter einem Baum hervortretender Mann feuerte einen
Revolverſchuß auf die Königin ab die aber glücklicherweiſe un
verletzt blieb Die neben ihr ſitzende Hofdame wurde dagegen
in die Backe getroffen Der Thäter wurde verhaftet er ſoll ein
engliſcher Anarchiſt ſein Um die Feſtesfreude nicht zu ſtören
wurde über dieſen Vorfall bisher Stillſchweigen bewahrt
Daß ein ſo ernſter Vorgang der ſich auf offener Landſtraße zu
getragen haben ſoll zwei Wochen hindurch geheim gehalten
worden ſei klingt wenig wahrſcheinlich Es bleibt daher eine
Beſtätigung der Meldung abzuwarten

2

OeſterreichUngarn
Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe legte geſtern der

Finanzminiſter Dr von Lukacs den Staatsvoranſchlag für das
ahr 1899 vor Der Miniſter ſtellte feſt daß das Budget alleBGarautfen für ſeine Reellität beſitze und bezeichnete bei Be

ſprechung der Aufgaben des Parlaments im kommenden Jahre
als beſonders wichtig die Beendigung der Valuta Regu
lirung Es ſei Wunſch der Regierung daß die diesbezügliche
Vorlage bereits Ende des laufenden Jahres Geſetzeskraft er
langen möge Die unerläßlichen Vorbedingungen für die Valuta
rin ſeien Regelung der Bankfrage und Regulirung der
Zoll und Handelsverhältniſſe Ungarns mit Oeſterreich Was
ſpeziell die letztere betreffe ſo müſſe der Unſicherheit deren
ſchädliche Wirkungen Ungarn bereits verſpüre ein Ende gemacht
werden Es ſei Wunſch der Regierung daß der Jnhalt der
Ausgleichsvorlagen gegenüber jeder Eventuaglität in einer
den Geſetzen entſprechenden Form Geſetzeskraft erlange da der

r dieſer Vorlagen den Intereſſen des Landes entſpreche
eachdem der Finanzminiſter ſein Expoſé welches ſehr beifällig

aufgenommen wurde beendet hatte ſetzte das Haus die Be
rathung des Antrages des Miniſterpräſidenten betreffend die
Tagesordnung fort Nachdem einige Redner ſich gegen den
Antrag ausgeſprochen erklärt Abg Hegedues liberal die
Oppoſition vergeſſe daß die Regierung den Preis um welchen
ſie die Zollgemeinſchaft aufrecht erhalten wolle in den bereits
vorgelegten e bekanntgegeben habe Die Unter
breitung von Alternativ Vorſchlägen ſei überflüſſig da im Falle
der Aktionsunfähigkeit des öſterreichiſchen Parlaments der S 68
des ha vom Jahre 1867 zur Geltung gelange Die nächſte
Sitzung findet heute ſtatt

Spanien
Der Liberal glaubt nach der vorausſichtlich in der nächſten

Woche erfolgenden Annahme des Geſetzes über die Veröffent
lichung der e g r durch die Kammer werde das
Miniſterium Sagaſta zurücktreten Der Sturz der
Regierung werde die Auflöſung der Partei Sagaſta s
und eine Neubildung der Parteien herbeiführen

Die Senatoren und Deputirten der baskiſchen Provinzen
lenkten die Aufmerkſamkeit der Regiernng auf die Propaganda
hin welche die baskiſchen Separatiſten im Lande unter Be
nutzung dea Gutgläubigkeit der Bauern treiben um ſie von der
Nothwendigkeit zu überzengen die Unabhängigkeit der
baskiſchen Provinzen zu erlangen

Nußland
Bei der mediziniſch wiſſenſchaftlichen Sektion des Aerzte

kongreſſes in Kiew gingen Anträge ein auf Gründung eines
mediziniſchen Jnſtituts für Frauen in Kiew beziehungsweiſe

Zulaſſung der Frauen als Hörerinnen in den mediziniſchen
Fakultäten auf den ruſſiſchen Univerſitäten Die Sektion nahm
die Anträge einmüthig ſympathiſch auf Gewiſſe Kreiſe
in Deutſchland ſollten ſich hieran ein Muſter nehmen

Eine Odeſſaer Depeſche der Daily News beſagt aus Livadia
werde gemeldet der Zar ſei hocherfreut über die ſympathiſche
Aufnahme ſeines Abrüſtungsvorſchlages durch die enro
päiſchen Regierungen Man erwarte Graf Murawjew werde
in kurzem eine zweite Note erlaſſen betreffs des Datums
und des Ortes für den Zuſammentritt der Konferenz

Serbien
Offiziös ſchreibt die Nordd Allg Ztg von Belgrad aus

ſei kürzlich die Mittheilung verbreitet worden Kaiſer Wilhelm
abe in St Petersburg die Frage der Ein verleibung
osniens und der Herzegowina in die öſter

reichiſch ungariſche Monarchie anregen laſſen Sie
ſei ermächtigt dies für vollkommen erfunden zu erklären

Die Folgen des neuen Preßgeſetzes machen ſich ſchon
bemerkbar Serbien hat jetzt noch drei Zeitungen den Odjek,
die Male novine und das Maly Journal Der Mangel
wird reichlich durch Pamphlete erſetzt Eine ganze Reihe iſt
ſchon erſchienen und erſcheint noch natürlich mit antidyngſtiſchen
Tendenzen Es heißt darin Wer hat Serbien in Schulden

Der König iſt krank Zwei Fremdlinge Milan und
Alexander Trotz der offiziellen Dementis macht ſich im
Lande eine große Unzufriedenheit bemerkbar Die
Regierung hat ſtrenge Maßregeln getroffen um die Agitation
zu verhindern Ein beſonderer Paß iſt nöthig um im Lande
u reiſen um aus einer Stadt in die andere zu gelangen Dieriefe werden regelmäßig geöffnet Der je hat dreimal

umſonſt proteſtirt

Afrika
Lieutenant Harrington der britiſche Reſident am Hoſe

r enektg iſt am Dienstag von Zeila nach Abeſſynien
abgereiſt

Aus Redjaf wird nach Brüſſel gemeldet daß die vier
ägyptiſchen Händler und der Engländer Hockiß die
ſeit der Niederlage bei Kaſchgil 18833 Gefangene der
Derwiſche waren im Anfang dieſes Jahres von den Derwiſchen
ermordet worden ſind Nachdem die von dem Emir Arabi
geführten Derwiſche bei Redjaf von den Kongotruppen geſchlagen
worden waren hatten ſie dieſe Gefangenen nach Bor gebracht
und in Ketten gelegt Hier ließen ſie ſich von den Gefangenen
darüber belehren wie man einen Dampfer führen muß Da die
Derwiſche ſie weiter nicht brauchen konnten wurden die fünf
Gefangenen niedergemacht
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Nordamerika
er ſtellvertretende Schatzſekretär Moore ſtellte in Abreded Deutſchland gegen v a an welche

Frankreich gemäß dem mit den Vereinigten Staaten abge heben
ReziprozitätsVertrage zugeſtanden werden Einſpruch erhoben
habe oore beſtritt aber nicht daß Deutſchland die Vortheile
irgend welcher Frankreich zugeſtandenen Zollermäßigungen eben
falls beanſpruchen und erhalten könne wenn ihm daran liege
gleichfalls ein re e auf ähnlicher Grundlage
mit den Vereiniglen Staaten abzuſchließen und es ſei Grund
anzunebmen daß dies Ergebniß binnen wenigen Monaten er

eit werdeg Der Senator für Delaware Gray iſt als fünftes Mitglied

zu der in Paris ſtattfindenden Friedenskonferenz gewählt
worden

J J Z J T

Wiſſenſchaft Knnſt Litleratur
Der durch den Aſtronomen der UraniaSternwarte in

Berlin entdeckte neue Planet iſt in mehrfacher Hinſicht von
ganz beſonderem J e für die aſtronomiſche Wiſſenſchaft Er
nimmt wie der Frkf Ztg aus Kiel geſchrieben wird eine ſo
ifolirte Stellung unter den Gliedern unſeres Sonnenſyſtems
ein daß es zweifelhaft erſcheinen kann ob man ihn
überhaupt einer Planeten Gruppe zutheilen darf und ob
man nicht vielmehr als den Vertreter eines ganz
eigenartigen bisher von ihm allein dargeſtellten Typus von
Begleitern unſerer Sonne auffaſſen muß Der Planet verdient
aber unſer ganz beſonderes Intereſſe dadurch daß wir durch
ihn ein neues vorzügliches Mittel bekommen haben die noch
immer nicht genau bekannte Sonnen Parallaxe und damit
die Entfernung der Erde von der Sonne genauer zu beſtimmen
Da uns nach den Berberich ſchen Rechnungen der neue Planet
auf 15 100 des Abſtandes der Sonne von der Erde nahekommen
kann alſo bedeutend näher als die anderen kleinen Planeten
und als Venus und Mars, ſo werden wir wenn einmal eine
Oppoſition des Planeten nahe mit ſeinem Perihel zuſammenfällt
ſeine Entfernung von der Erde und damit die mittlere Entfernung
n Sonne von der Erde mit ungewöhnlicher Schärfe beſtimmen
önnen

Lortzing s Regina, über deren Beſitzrecht bekannt
lich ein lebhafter Streit entbrannt war hat nun wieder ihren

S Wie man hört iſt infolge einer ſoeben getroffenen Ver
einbarung zwiſchen den Lortzing ſchen Erben und dem Piaganoforte
fabrikanten W Müller zu Mainz die Frage um den Beſitz der
zRegina Partitur und ihrer Rechte dahin gelöſt worden daß
dieſe vertragsmäßig in die Hände der Lortzing ſchen Erben
übergingen ſo daß dieſelben jetzt einzig und allein über die Oper
Regina und deren re zu verfügen haben Die
Regina Première im Königlichen Opernhauſe zu Berlin iſt

ſür November in Ausſicht genommen
Andrées Bruder erhielt vom zweiten Leiter der Wellmann

Expedition Lieutenant Baldwin einen Brief worin dieſer ſeine
Ueberzeugung ausſpricht daß die von der Expedition bei Kap
Tegethoff auf Franz Joſefsland angetroffenen Spuren
menſchlicher Wohnnugen von Andrée herrühren müßten
da ſeit 25 Jahren kein Fahrzeug dort gelandet ſei Auch Andrée s W
Bruder hält dies nicht für unmöglich während die Wohnungs
ſyuren nach Wellmanns Anſicht von norwegiſchen Walfiſch
ſängern herrühren

Von einem neuen Brennſtoff berichtet die Zeitſchrift
für praktiſche Geologie Derſelbe kommt auf der Jnſel
Barbados in den kleinen Antillen vor wo er als Manjak
bezeichnet wird Es iſt ein Mineral von glänzend ſchwarzer

arbe das an der Erdoberfläche ſelber oder wenig darunter in
agern von 30 60 em Mächtigkeit auftritt Der Brennwerth

dieſes Stoffes iſt ein außerordentlich hoher man hält ihn für
rade etroleum da dieſes auf der Jnſel vielfach in

üſſigem Zuſtande aus dem Boden quillt oder auf dem Wer
chwimmt Die beſſeren Sorten enthalten nur 2 Proz Waſſer

neben faſt 71 Proz flüchtigen und faſt 27 Proz beſtändigen
organiſchen Beſtandtheilen alſo weit mehr Brennſtoff als der
h von Trinidad in dem bis zu 30 Proz Waſſer und

38 Proz Aſche feſtgeſtellt ſind Zu Brennzwecken vermiſcht man
das Manjak mit etwas Torf ferner bereitet man Firniß und
Kitt daraus Wegen ſeiner geringen Leitungsfähigkeit für den
elektriſchen Strom könnte man daſſelbe auch zur Jſolirung
elektriſcher Drähte und Kabel ſtatt des Guttaperchas gebrauchen

JJ JD

Provinzialnachrichten
St Vom Brocken 9 Sept Wetterbericht Das warme

trockene Wetter welches zu Beginn dieſer Woche einſetzte hat
ſich bis heute gehalten und auch jetzt deuten noch keine ſicheren
Anzeichen auf eine baldige Aenderung des Witterungscharakters
hin Das in den letzten Berichten erwähnte Hochdruckgebiet
welches langſam von Weſt nach Oſten vorrückt bedeckt ſeit
einigen Tagen Mitteleuropa ſein Kern ſcheint aber ſeit geſtern
ſchon öſtlich von uns zu liegen da der Wind nach Süden und
Südweſten herumgegangen und eine langſame Äbnahme des
Luftdrucks eingetreten iſt Die Temperatur iſt von Tag zu
Tag geſtiegen und liegt bedeutend über der normalen eine Folge
der ungehinderten Einſtrahlung bei Tage und der dynamtiſchen
Erwärmung der im Hochdruckgebiet abſteigenden Luft welche
die nächtliche Abkühlung mäßigt Die Mütteltemperaturen des

7 und 8 September waren bezw 147 16 7 und 17 03 Gr
die Tageswärme 17 2 18 0 und 21 0 die Minima 14 5 15 0 und
14 2 Gr Eine nach oben ſcharf begrenzte Dunſtſchicht verdeckt
den Horizont und rahmt das ſonnenbeſchienene Landſchafts
bild ein

Halberſtadt 9 Sept Unterſchlagung Wald
brand Die hier wohnende Wittwe die ſich ihr Brot durch
Waſchen verdiente erlitt vor einiger Zeit einen Blutſturz und
wurde in das Krankenhaus gebracht Da ſie glaubte ſterben zu
müſſen ließ ſie durch eine Fran W 900 M von ihren in der
magdeburger Sparkaſſe angelegten Erſparniſſen abheben mit
dieſen 900 M ſollte ein anſländiges Begräbniß ausgerichtet
werden während mit dem Reſt der Erſparniſſe eine Stiftung
ur Pflege des Grabes errichtet werden ſollte Wider ihr
rwarten wurde die Frau geſund Als ſie in ihre Wohnung

zurückkehrte entdeckte ſie daß alle ihre Sparkaſſenbücher
und ihr bagres Geld verſchwunden waren Es ergab
ſich daß der Ehemann der Frau W den ganzen Syrtahen
betrag in Höhe von 13,000 M erhoben und damit das
Weite geſucht hatte Hinter den W iſt jetzt ein Steckbrief
erlaſſen Ein Wald brand vernichtete in den Thekenbergen
etwa 5 Morgen Kulturen in der Nähe des Forſthauſes

Magdeburg 9 Sept Auszeichnung für gutes
Schleßen Die elfte Compagnie unſeres 68 Regiments
Hauptmann Aſchenborn hat das vom Kaiſer geſtiſtete e
abzeichen für beſte Schſeßleiſtungen im Armeecorps erhalten
S der Piſerparade in Oeynhauſen trug die Compagnie es zum

en male

Schönebeck 9 Sept Kaiſerjagd Schadenfeuerx
Wie wir bereits gemeldet haben trifft der Kaiſer demnächſt
beim Amtsrath v Dietze zur Hühnerjagd ein Als Tag
der Ankunft wird jetzt der 12 September genannt Geſtern
nachmittag brannten in frohſer Flur ein Diem en und eine
gefüllte Feldſcheune dein Oekonomen Müller in Frohſe
Sheteg nieder Der Schaden ſoll ſich auf ungefähr 28,000 M

fen
Weiſienfels 9 Sept Selbſtmord Jnnungs

rganiſation Plötzlicher Tod Magiſtratsaſſeſfor Simon in Delitzſch Die Ehefrau Henſchſel geb
Brunn ſuchte qus Furcht vor Strafe den Tod in der Sagle ſie
würde heute als Leiche ans dem Flinſſe gezogen Jn hieſigen

einung für freie Jnnung vor iSzügler Kleine inb bat ein Mann n den 70 er Jahren ſtürzte auf
einem Ausgange vistlt auf der Straße nieder und verſtarb
auf der Stelle er wegen Unredlichkeiten verhaftete
Magiſtratsaſſeſſor Simon in Delitzſch war vor ſeiner jetzigen
Stellung hier als Stadtſekretär thät g Er war als pflichttreuer
und gewiſſenhafter Beamter allenthalben bekannt und geachtet

2 r Der Landgerichts Rats Heynacher inMagdeburg zum Ober Landesgerichts Rath in Marienwerder der Gerichts
Aſſeſſor Wachen feld in Caſſel zum Landrichter in Frankfurt a M ernannt
worden Dem prakt x Dr med Richard Langenberg in Zeitz iſt der
Charakter als SanitätsRath verliehen worden Die Rechtsanwälle Leiſt in
Magdeburg und Winkler in Weißenſee ſind zu Notaren für den Bezirk des
Ober Landesgerichts Naumburg a mit Anweiſung ihres Wohnſitzes in
Magdeburg bezw Weißenſee ernannt worden

n herrſcht betreffs der änſgen Organiſation die
Der Ar

r Rudolſtadt 9 Sept Ein großer Waldbrand
wüthet auf dem Eiſenberge in Unter Wirbach Schwarzburg
Rudolſtadt y Eine mächtige Dampfſäule iſt weithin ſichtbar
Der Brandgeruch iſt bis Rudolſtadt bemerkbar Der Berg mit
ſeinen gewaltigen Rauchwolken gleicht einem Vulkan und iſt
ſchon von halber Höhe des Schloßberges zu beobachten Die
höheren Regionen der Luft am Schloßberge ſind bereits von
dem Geruche verbrennender Fichten erfüllt

Cöthen 9 Sept Zur Ermordung der Elſa Knake
wird der C von authentiſcher Seite berſchtet Geſtern
nachmittag fand die gerichtliche Obduktion der Leiche ſtatt Bei
der Beſichtigung wurde unzweifelhaft die Ermordungder K feſtgeſtellt Jm Laufe des geſtrigen Tages und auch
e vormittag iſt eine Anzahl von n welche mit der

rmordeten im Verkehr geſtanden haben ſollen polizeilich und
gerichtlich vernommen worden Verhaftet wurde geſtern
niemand Heute vormittag gegen 9 Uhr iſt die Sektion der
Leiche im Leichenhauſe zu Porſt vorgenommen zugleich führte
man den Schloſſer J von hier der ebenfalls mit der K im Ver
kehr geſtanden haben ſoll zur Leiche Jn der Stadt kurſiren
alle möglichen Gerüchte die aber mit größter Vorſicht auf
zunehmen ſind Weiter meldet das Blatt Heute morgen wurde
auf Antrag der Staatsanwaltſchaft zu Deſſau der Arbeiter H W
aus Zehringen z Z in Edderitz vom herzogl Fußjäger Tacke
verhaftet Der Grund der Verhaftung entzieht ſich vorläufig
noch der Veröffentlichung

Hohenerxleben Anhalt 9 Sept Feldbrand Nach
dem vor kurzer Zeit erſt ein größerer Feldbrand in unſerer

eldflur ſtattgefunden hat der durch Funken von vorbeifahrenden D
Lokomotiven verurſacht worden war und 126 Morgen Getreide
vernichtete ſind hente auf gleiche Weiſe wiederum etwa
70 Morgen vorzüglicher Weizen vernichtet worden

Eiſenach 9 Sept TDie elektriſche h zurWartburg über den Schloßberg iſt nunmehr fertiggeſtellt und
hat die vorgenommene Belenchtungsprobe ergeben daß die
du vorzüglich funktionirt Sämmtliche Ränme der Wart
burgwirthſchaft auch die Fremdenzimmer ſind mit elektriſchem
Licht im ganzen 80 Glühlampen verſehen und in Kürze wird
auch die elektriſche Anlage in der Burg ſelbſt fertig ſein Den

eg zur Wartburg über den Schloßberg aufwärts ſind 24
zwanzigkerzige Glühlampen angebracht die dem Wanderer der
ſpät abends in der Dunkelheit zur Stadt abwärts ſteigt genüg
ſam den Pfad erhellen

T Aus Thüringen 9 Sept Volksv r eFeuersbrünſte Auf ein Geſuch der Gewerkſchaften in
Koburg an die Jntendanz des Hoftheaters hat der Herzog
genehmigt daß eine Angah Volksvorſtellungen zu dem

von 40 Pf veranſtaltet werden wie dies ſchon
im Vorjahre in Gotha geſchehen iſt Geſtern abend brannten
in Rudölſtabt zwei Wohnhäuſer mit kleinen Wohunngen in
der Moltkeſtraße ab Zahlreiche Familien ſind obdachlos ge
worden Das Feuer kam im d zum Ausbruch Groß
feuer entſtand geſtern in Lichtenhain bei Oberweißbach
Gegen 2 Uhr nachmittags ſtanden drei Wohnhäuſer und zwei
efüllte Scheunen in vollen Flammen Die Abgebrannten ſind
ämmtlich verſichert Gegen 5 Uhr wurde das Feuer auf ſeinen

Herd beſchränkt
Ans dem Königreich Sachſen 9 Sept Erdbeben in

Sachſen Unerwartete Ergebniſſe haben die Unterſuchungen
gehabt die Geheimrath Profeſſor Dr Credner in Leipzig über
die in den letzten zwanzig Jahren gen 35 ſächſiſchen
und insbeſondere voigtländiſchen Erdbeben angeſtellt hat Dieſe
Ergebniſſe ſind ſoeben in den h der mathematiſch
phyſiſchen Klaſſe der Königlich Sächſiſchen Geſellſchaft der
Wiſſenſchaften veröffentlicht worden Geheimrath Credner ſtellt
feſt daß die Ausgangspunkte der Erdbeben aus den Jahren 1878
bis 1897 an Geblete größerer tektoniſcher Störungen gebunden
und deshalb der Gruppe der tektoniſchen Beben beizuzählen ſind
da aber der eigenartige Geſteinsaufban des betroffenen Gebiets
dieſes zwar für Erdbeben Entſtehung beſonders empfänglich
macht die eigentliche Urſache der Erſchütterung jedoch in andern
Einwirkungen als dem gebirgbildenden Druck zu ſuchen ſein
dürfte Dies wird dadurch wahrſcheinlich gemacht daß die
ſächſiſchen und mit ihnen die vogtländiſchen Erdbeben ſowohl in
ihrer Zahl wie in ihrer Stärke einer gewiſſen Periodieität
unterworfen ſind Sie drängen ſich nämlich in beiden Be
ziehungen zuſammen 1 auf den den Winter einſchließenden
Jahresabſchnitt von September bis März und zwar namentlich
auf die Monate Oktober November und Dezember 2 auf den
die Nacht einſchließenden Tagesabſchnitt von 8 Uhr abends bis
früh 8 Uhr Ueber die Urſache dieſer Periodicität der bisher
von ihm aufgezeichnelten Erdbeben will Geheimrath Credner
Vermuthungen zur Zeit noch nicht äußern

8 Leipzig 9 Scpt Verunreinigung der Flüſſe
durch Schlenßenwäſſer Um die Klagen der Anwohner
der Luppe Elſter über die Verunreinigung der Flüſſe durch
die leipziger Abwäſſer auf ihren Werth zu prüfen iſt vom
Königl ſächſiſchen Miniſterium des Junern die Einſetzung einer
ſtändigen Kommiſſion beſchloſſen worden deren Aufgabe die
permanente Unterſuchung der Gewäſſer auf den Grad ihrer
Verunreinigung bilden ſoll

Vermiſchtes
Volkslieder vorgetragen von zweitauſend Poſaunen

und Waldhörnern Dieſer gewiß eigenartige Genuß wurde
dem Kaiſerpaar noch auf dem Feſtmahl der Provinz Weſtfalen
an der Porta Weſtfalica geboten Die gewaltigen Chöre
dieſes Rieſenorcheſters ſpielten nach der Köln Ztg nicht nur

höre und Bach ſche Kompoſitivnen ſowie Beethoven s Hymnus
Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre, ſondern auch das

Weſtfalen Lied Schleswig Holſtein meerumſchlungen, Jch hab
mich ergeben, das Preußenlied Geh aus mein Herz und
ſuche Freud und Nun ſuchen in den Zweigen ihr Neſt die
Vögelein Dazwiſchen hielten ſo berichtet das rheiniſche Blatt
weiter an die vielen Tauſende die die Höhen beſetzt hielten
Pfarrer hochpatriotiſch geſtimmte Anſprachen weithin ſchallend
und vernehmbar über die Bedentung dieſes Tages Ueber den
Abſchied des Kaiſerpagres nach dem Feſtmahl heißt es in der
Köln Ztg Die Vertreter der Provinz legten dem Kaiſer

nochmals Dankesworte für ſeine Gnade zu Füßen Huldvoll und
freundlich ſcherzend wehrte er ab Soll ich es Jhnen denn
noch einmal ſagen und drückte den Herren die Hand

Ruhrepidemie Jn Stutthof Danziger Niederung iſt
d Ruhr ausgebrochen Acht Todesfälle ſind bereits vorge
ommen

Zu früh geplatzte Shrapnels W den Artillerie Schieß
übungen von den Forts Bühl und Bätzberg halte ſich nach einer

Meldung aus Hoſpenthal das letztere als Ziel das Mattenbordetwa Meler ober t der Furkaſtraße 3 Nordabhange des

Winterhorns erwäh Von Hoſpenthal iſt dieſes Ziel etwasüber zwei Kilometer in der Lufilinie entfernt Trotz dieſer
relativ großen Entfernung platzten zwei Shrapnels genau überbenlet Die Kugeln praſſelten auf die Dächer einiger

änſer des Unterdorfes nieder und fielen von da auf die Stra
ne Kugel ſchlug ſogar ins Krankenzimmer der hier befindlichen

Maſchinengewehr Compagnie ein obwohl ſich dieſes zu oberſt
im Dorfe befindet Glücklicherweiſe lief der Vorfall wie man
der Str Poſt ſchreibt ohne weitere Folgen ab Kurze Zeit
vorher ſt der eidgenöſſiſche Poſtwagen mit einem Beiwagen
die Stelle paſſirt wo die Kugeln niederfielen Das Feuer wurde
natürlich ſofort eingeſtellt

Groſte Feuersbrunſt Nach Meldungen aus Bad Salz
ſchlirf iſt dort ein Feuer ausgebrochen welches das Poſtamt
erſtörte und die Kirche bedroht Einer ſpäteren Meldung zu
olge ſoll die Hälfte der Ortſchaft welche 1042 Einwohner zählt

in Flammen ſtehen

Eiſenbahnnnfälle Bei Einfahrt eines r amrn nachmittag entgleiſten auf dem Bahnhof Suor
brodt in der Rheinprovinz auf einer im Nebengleiſe liegenden
Weiche 7 Güterwagen welche theilweiſe beſchädigt wurden
Menſchen ſind nicht verletzt eine Betriebsſtörnng hat nicht ſtatt
gefunden Weiter ent z einer Meldung aus Heidel
berg geſtern nacht bei Wißloch ein Güterzug Vier
Wagen wurden aus dem Gleiſe geworfen und kheilweiſe
zertrümmert

Eine Eiferſuchtsſcene ſpielte ſich Mittwoch abend in dem
von Dreux nach r fahrenden Perſonenzuge ab Eine
Theatertruppe die ſg nach Elbeuf begeben wollte hatte kaum
in einem der e latz genommen als der 26 Jahre alte
Regiſſeur der Geſellſchaft Namens Digée mit ſeiner Frau die er
erſt vor etwa drei Wochen geheirathet hatte Streit anfing und
ihr Untreue vorwarf Die junge Gattin war darob dermaßen
Zlgereßt daß ſie aus dem Fenſter des Wagens ſpringen wollte
Man hielt ſie mit großer Mühe zurück worauf ſie ihrem Gatten
erklärte ſich von u ſcheiden laſſen zu wollen Der verzweifelte
Digé tödtete ſich einige Augenblicke darauf durch einen Revolver
ſchuß und bald hätte auch ſeine Fran das Gleiche gethan wenn
man ſie daran nicht gehindert hätte Als in Acquigny die Leiche
des Schauſpielers aus dem Wagen herausgeſchafft wurde wollte
die Menge Frau Digée unter die Räder des Zuges werfen da
es ruchbar wurde daß es bereits der dritte Mann ſei der ſich
ihrer Untreue wegen getödtet

Londoner Hitze Die Hitze iſt in London unerträglich am
onnerstag waren 33 Grad im Schatten 37 Grad an den

Ufern der Themſe als höchſten Wärmegrad verzeichnete man
42 Grad Durch die Hitze hat die Sterblichkeit einen hohen
Prozentſatz erreicht 16 Perſonen ſind dem Hitzſchlag erlegen
und über 100 Perſonen am Sonnenſtich erkrankt Jm öſtlichen
Theile der Stadt fehlt das Trinkwaſſer vollſtändig unter der
Bevölkerung herrſcht dieſerhalb große Noth Die Hafenarbeiter
mußten infolge der großen Hitze die Arbeit einſtellen

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Mainz wurde am
Donnerstag der Streckenarbeiter Gut von einem Güterzuge
überfahren ſo daß er bald darauf ſtarb J Backnang
waren in einer Lederfabrik 7 Arbeiter mit dem Reinigen eines
Dampfkeſſels beſchäftigt der mit einem anderen Dampfkeſſel in
Verbindung ſtand Durch Unvorſichtigkeit des Heizers wurde
die Verbindung hergeſtellt ſo daß die Arbeiter von dem ein
ſtrömenden Dampf überraſcht wurden 4 von ihnen konnten ſich
reiten die anderen 3 wurden förmlich abgebrüht 2 der
Bedauernswerthen werden ihren Brandwunden wahrſcheinlich
erliegen Die Strafkammer zu Flensburg verurtheilte den
Rechtsanwalt und Notar Arp aus Apenrade wegen wiederholter
Unterſchlagung im Amte und Untreue dem Antrage des Staats
anwalts gemäß zu vier Jahren Gefängniß Der unter dem
Verdachte den Luſtmord in Fellham mer begangen zu haben
verhaftete Arbeiter Dirbach aus Breslau iſt da er ſein Alibi
nachweiſen konnte wieder aus der Haft entlaſſen worden
Jn Birken bei Düſſeldorf erſchoß Donnerstag abend
der Fabrikarbeiter Hugo ſeine Frau Tochter und ſich
ſelbſt Der Junge engliſche Touriſt W der inMontana bei Siders Kanton Wallis Aufenthalt nahm
wird ſeit 8 Tagen vermißt Man glaubt dem jungen Manne
der allein eine Tour auf den Wildſtrudel wagte ſei ein Unglück
zugeſtoßen Der 15s jährigen Dina Moos in Mannheim
war von zwei Frauen ar worden daß ſie ein Liebes
verhältniß habe Das Mädchen regte ſich hierüber derart auf
daß es glaubte nicht länger leben zu können und ſich ertränkte
Der Vater hat gegen die beiden Frauen Klage wegen ehrenrühriger Verleumdung erhoben Jn Berlin iſt bei dem

Verſuche durchgegangene Pferde aufzuhalten geſtern der
56jährige Arbeiter W Quaſchning ums Leben gekommen Er
hatte ſich dem Geſpann entgegen geworfen verwickelte ſich jedoch
in die losgegangene Leine gerieth unter die Räder und trug
ſo ſchwere r an Bruſt und Rücken dvvon daß ſchon
nach wenigen Minuten der Tod eintrat

Sportsuachrichten
Holmes der von Doyer nach Calais ſchwimmen wollte

gab den Verſuch 6 Seemeilen vor der Küſte Frankreichs auf
Er hatte 24 Stunden zurückgelegt

Wasserstände bedeutet über unter Null,
Saale und UVnstrut Fall Wuechs

Artern Brückenpegel 8 Sept 9,40 9 Sept 038 2
Weissenſels Operpegel 4 2,34 2,32 2do Unterpegel 60,18 0, 20 2Trotha 9 T 138 10 1,38Alsleben Oberpegel 8 2 2,29 9 2 2,29do Unterpegei 118 1,16 2v W 2 0,82 40 86 4Kalbe Oberpegel x 40 z 1,0do Unterpegel 0,14 0,14

Moldaun Tser Eger Blhbhe
I Sept Fall Wuehe Sept all Wucgh

Buäwei 8 0,10 3 ſorgau 9 0,96 1Freie 2 wiaaue 12Jungvunzlau 9,03 4 Boszlau 4929an 6,451 1 EBarby 948Parduvitz 9221 4 PPfagdebursBrandeis 034 7 IingermündeMeinicxk 0,71 5 Wittenberge 0,80 1Leitmeritz 2 0,62 2 Dömitz Peg 8 0,22
Aussig 8 451 7 Auenburg 9 0,30reden 2 1,731 2 un

Aussig Von den oberen Plätzen werden 3 em Fall gemeldet

sohiffsverkehr und Frachten
Aussig 9 Sept Heutige Fahrtiefe 24 Zoll österr Mass Fraeht

nach Magdeburg das Doppelhektoliter Pfg

Legzte Telegramme
Paris 9 Sept Eine Note der Agence Havas beſagt

Um den angeblichen auswärtigen Blättern entlehnten Be
hauptungen ein für alle mal ein Ende zu machen ſind wir zu
der Erklärung ermächtigt daß von keiner fremden
Regierung irgend welche Mittheilung oder irgendwelcher Schritt Vinſichtlich der Dreyfusangelegenheit

bei der franzöſiſchen Regierung gemacht worden iſt
Amſterdam 9 Sept Von einem Attentat auf die

Königin Wilhelmina welches auswärtige Blätter gericht
weiſe meldeten oder von der Verhaftung eines Attentäters i

2

hier nichts bekannt
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Fernſprecher 1159

Friedrich Malsch Große Steinſtraße
Papierhandlung, Fernſprecher 1159

PDrstes Special Geschäft für ff Luxus Papiere Menu Tischkarten ete ete und für den gesammten Schreibhbedarf
Allein Niederlage der renommirten Geſchäftsbücher Fabrik J C König e Bhbhardt Hannover Goldene Staatsmedaille

Rom Mark 44570000 490 Kenerfreie von der
Ruſſ Regierung garantirke Süd Oſt Eilenbahn Prioritäts

Obligationen von 1898
Zeichnungen zu der am 14 September er zum Courſe von 100, Prozent ſtattfindenden Sub

ſeription auf obige Prioritäts Obligationen nimmt koſtenfrei entgegen

Frl BeGICCI Vankgeſchäft Martinsberg 9
Möbelfabrik und Magazin

IIIII IIIIIIGGEempfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Röbel Spiegel nnd Polsterwaaren zu reellen denkbar
billigſten Preiſen unter langjähriger Garautie

Compliette Wohnungs Einrichtungen
in Nuſbannt Mahagoni Eichen Birken imitirten und weichen Hölzern ſletsin überraſchender größter
Auswahl vom Einfachſten bis zu den reichſten Ausführungen in meinen großen hellen Möbelſälen der Neuzeit
entſprechend ſtets zur Anſicht aufgeſtelltDie Beſichtigung meines nochmals bedeutend vergrößerten reichbhaltigen Möbellagers ſtelle ich meiner
geehrten Kundſchaft ſowie dem geehrten Publikum ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern zur Verfügung
Zimmereinrichtungen nach Extra Zeichmingen ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter per
ſönlicher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratis

e 3 c w R
v W i e

Papierhancllung e Leipziger Strasse 22

Aas Jinfens
An LANDWIRTSCIIAPTI BASCOEINERM

d 0 SP Zimmermann p
Specialität ſeit mehr als 30 Jabren S

w SDrilimaschinen
S d Nenueſtes Patent eS Se Drillmaſchine Ralensis im Berge e S lande wie in der Ebene gleich zue e verläfſig arbeitend ohne jede Re

e oulir Vorrichtung obue Wechſelr räder einfachſte vollkommenſte und
billigſte Drillmaſchine am Markte S

Rübenheber
Kartoffelgraber

von anerkannt vorzüglicher
Conſtruktion SHeuwender Pfſerdejrechen Locomobilen

V Dampf und Göpelb Dreschmaschinen S
GöpelPetroleum Hotore

Wortheilhafteste
Bezugsquelle für Ventile aller Art

Alle

Reparaturen
an Dampfkeſſel u Maſchinen

Armaturen
S ſchnell ſauber und billigſt

Rohguss
in allen Legierungen nach

eingeſandten Modellen
Zeichnungen

event alten Theilen

Armatnrenfabrik und Metallgießerei
Herm Wintzoer Halle a 5

Loeomobilen
von 2 bis 150 Pferdekräften

Dampf Dreſchmaſchinen
Syſtem Marshall

A L a Halle a S
Beste Westfälische Schmiedenusskohle

Besten Westfälischen Schinelzcoak
empfehlen in Doppelwagen Fuhren und kleineren Quantitäten

Halle a KlIinkhardt Schreiber Fernsprech Anschlass 203

RONCEGNO
gtärkstes natürliches arsen und eisenhältiges Mineralwasser

empfohlen von den ersten medicinischen Auföritäten beiAnämie Chlorose Haut Nerven und Frauenleiden Malaria ete
Die Trinkeur wird das ganze Jahr gebraucht

Dépéts in allen Mineralwasserhandlungen und Apotheken

a HotflieferantS Th Pranz r Märkerſtr 23

an beso gt datente verwerthet Tat
und schnell

e B Reiehhold Ingenieur
Berlin W Louisenstrasse 24

Vertreter für Halle a S
R Uhlmnmann Schwetschkestrasse 5

Arnsikunft Kostenlos
Erſtgrößte
Halleſche
Schnell

Anſtalt
f Schuhwaaren

empfiehlt ſich zur feineren Ausführung
aller ins Fach ſchlagender Reparaturen
bei beſtem Material zu ſoliden Preiſen
Tägliche Fertigſtellung 100 120 Paar

Hochachtungsvoll J Altmann
Breiteſtr Ecke Geiſtſtr

Soldaten Kiſten
Schüler Kiſten

Seripturen Kiſten
Verſand Kiſten

in allen Größen mit nud ohne
Verſchluß billigſt

Hroße S
Betten 11 Mark

Oberbett u 2 Kiſſen mit prima Barchent
rorh bunt oder roſa geſtreiſt u neuen ge
reinigten Federn gefüllt Oberbett 2 mm

lang 130 em breit SIn beſſeren Qualitäten Mk 15 19
Mit guten Halbdaunen 13 25
Mit feinen Daunen u 28 36

Verſand geg Nachnahme Verpack gratis J
Preisliſte koſtenfrei Umtauſch geſtattet c

Otto Schmidt Co Köln a R
t Viele Anerkennungsſchreiben

Größte Auswahl
von nennen und gebrauchten Möbeln
in non Mahagoni und Birkeals üſſets Herren und DamenSchreibtiſche Vertikows Kleider und
andere Schränke Plüſchgarnituren
Sophas Trumeganx u andere Spiegel
Conliſſen Steg und Ansziehtiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit und
ohne Matratzen Waſchtiſche mit und
ohne Marmor Küchenſchränke u v in
verkauft billig

Priedrich Peileke
Geiſtſtraße 25 Telepb 1151

Auch werden alte Möbel ſtets mit in
Zahlung genommen

500 H Belohnungdemjenigen welcher mir nachweiſt
daß meine Betten nicht volle Mannes
länge ſind Neue rothe Betten
Ober Unterb n Kiſſen reichl mit
weich Bettf gef zuſ 121 Prachtv
Hotelbetten nur 171 A Sehr em
pfehlenswerth roth roſa
ſchaftsbetten nur 2212 Ueb 10,00
Fam haben m Betten im Gebrauch
Eleg Preisl gratis Nichtpaſſ zahle
das Geld retour A Kirschhberg
Leipzig Blücherſtraße 12

BBrennmnmoIZz
anz trocken der Korb 25 ab Haus

Kleine Fuhre à 2,25 frei Haus
Gottesackerſtr 14

7 d

W r n

H

1

h

v h

een

Reparatur

Hermann Arnhold Co
Bank Commandit Gesellschaft

Alte Promenade 3

An und Verkauf von Grosser feuerfester und diebessicherer4

Werthpapieren ſ Tresor
Eröffnung laufender Rechnungen Vermiethung eisernerAnnahme von e Sehrantfsener 4

welche unter Selbstverschluss derDepositengeldern Miether stehen
Checkverkehr Verschlossene und offene

Depöts
werden zur Aufbewahrung bezw Ver

waltung Counpons FEinlösung auch
f Verloosungs Controlle zu mässigsten

Spesen angenommen

W Jer d

Faximiliansau Rheinpfalz

Aer a ICENeocuestes vollſeommenstfes Fabriſectt
In Haltbarkeit unerreicht

Atteſt der Königlichen m t Verſuchs Anſtalt
Berlin Charlottenburg,

Haltbarſter Farbendruck

s0 Wie überhaupt
Vermittelung sämmtlicher

Geldgeschäfte

e Einzige nach beiden Fabrikationsſyſtemnen Walton

e Taylor eingerichtete Fabrik

G frauendorf
S Tapeten Versand Geschäft Schulstrasso 34

S Vernsprecher 1066 mee mV I an J rs m

S PFPoernrohre
9e OpernguckerS e c S 9e An e 8e Krims echer

ne achromatisch mit Gläsern vonUnbe annt
e unübertrefflicher Wirkung empfiehltS in reichhaltigster Auswahl villigstVnbekannt

Grosse Ulrichstrasse Ia

die
m 4

Backofeneinrichtungen mit Roſtfenerung
gut geſpannte Kuchenbleche

empfiehlt

W Ländenhahn
Königſtraße 8

W Lümdenhahhn
IIalle a Königſtraße 8

empfiehlt ſein großes Lager in reichhaltiger Auswahl von
eiſernen Koch Hefen Regulir Füll Heſen

trausporkablen Spar Kochherden mit Chamotte

ausmanerung in allen Gröhen

BRerbinmaatt De Uorach
Natürliches spanisch BRitterwasser

vwimmt unter süämmtl Biätterw darch ungew hohe
Salzgehalt den ersten RAmge ein

Dr Bender und Dr Hobein in München,
Doses nur ein bis einige Esslößel

CGonsum 1897 I Millionen Geſässe
Erhältlich dureh Mineralw Handlungen Droguisten und Apothekor

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hende Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
v
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